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Big Adventure, Kick-Off Event am 5. Juni:
“THERE IS A JOURNEY” - „AUF DER REISE!“



NET-GRUPPE
Willkommen in deiner NET-Gruppe und beim Big Adventure! Bei 

TeenStreet treffen wir uns jeden Tag in unseren NET-Gruppen, 

sodass wir gemeinsam auf unserer Reise sind. Wir lernen mit-

einander, ermutigen einander und geben weiter, was wir lernen 

und erfahren. Nimm dir ein paar Minuten Zeit, um die anderen in 

deiner Gruppe kennenzulernen. 

Sag deinen Namen und woher du 

kommst.

Lass die anderen deinen Zweitnamen 

(wenn du einen hast) erraten. Sage, 

mit welchem Buchstaben der Name 

beginnt und lass die andern in deiner 

Gruppe einzeln raten was dein zweiter 

Name sein könnte. 

Der Name ist sehr wichtig dafür, wer 

wir sind. Hast du dir schon mal ge-

wünscht, deinen Namen ändern zu 

können? Wenn ja, welchen Namen 

würdest du wählen und warum?

In der Main Session heute haben wir 

gehört, wieso jeder von uns eine Reise 

macht. Gott lädt uns ein, ihm zu folgen. 

Wir haben zuerst von Mose gehört und 

wie Gott Mose auf seine Reise einlud. 

Bei Mose ging es oft auf und ab und 

es war nicht immer leicht. Zu Anfang, 

als Gott ihm sagte, dass es an der Zeit 

war, im Glauben aktiv hervorzutreten, 

wollte Mose nicht. Er bat Gott, jemand 

anderen zu gebrauchen. Er führte gan-

ze Listen von Gründen an, warum Gott 

ihn nicht gebrauchen sollte. Er wusste 

eigentlich gar nicht, wer Gott war, aber 

als er sich doch auf die Reise mach-

te, änderte sich alles. Gott sagte ihm 

immer wieder, dass er Mose begleiten 

und dass seine Gegenwart genügen 

werde. Aus Mose wurde ein Mann, der 

seine Bestimmung und seine Identität 

begriff und die Person sein konnte, zu 

der ihn Gott berufen hatte. 

Mose ist nicht der Einzige in der Bibel, 

der nicht die ideale Person zu sein 

schien, durch die Gott wirken wollte. 

Wenn wir die Heilige Schrift lesen, se-

hen wir, wie Gott immer wieder durch 

unvollkommene Menschen wirkte.
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Zusammen wollen wir über einige 

Personen in der Bibel nachdenken, 

die Großes getan haben. Dann werden 

wir einen Moment innehalten und an 

die nicht-so-tollen Dinge denken, die 

die Bibel uns auch über sie berichtet. 

Zum Beispiel wollen wir uns Matthäus 

anschauen, einen von Jesu Jüngern. 

Er schrieb sogar ein Buch in der Bibel! 

In Matthäus 10,3 beschreibt Matthäus 

sich selbst als den „Steuereinnehmer“. 

Bevor er Jesus nachfolgte, verdiente 

er sein Geld als Steuereinnehmer, und 

das war jemand, der für den Feind 

des jüdischen Volkes arbeitete. Die 

Römer hatten ihr Land eingenommen, 

regierten über sie und zwangen sie, 

an das Römische Imperium Steuern 

zu zahlen. Für die arbeitete Matthäus! 

Ihr könnt euch vorstellen, wie unbe-

liebt ihn das bei seinem eigenen Volk 

machte. Er konnte den Leuten höhere 

Steuern abnehmen und etwas von dem 

Geld für sich behalten. Steuereinneh-

mer kannte man als Verräter, Diebe, 

unehrliche Leute, und doch hat Jesus 

ihn ausgewählt. Sein Leben änderte 

sich, als er die Einladung von Jesus 

annahm.

Name der Person: Was sie Großes taten: Misslingen oder 

schlechte Entscheidung:

Matthäus (Jünger von 

 Jesus)

Nachfolger von Jesus, 

schrieb eins der Evan-

gelien, Leiter in der frühen 

Gemeinde.

Arbeitete für die Römer, 

nahm Geld von seinen 

eigenen Leuten.

König David

Saulus (später als Paulus 

bekannt)

andere:
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Überall in der Bibel sehen wir die 

Reisen, auf die Gott seine Nachfolger 

mitnahm. Reisen mit aufregenden 

Erlebnissen, Opfer, Liebe und Verge-

bung. Reisen in Bekanntes und Reisen 

ins Unbekannte. Und Gott hat auch für 

dich eine Reise vorbereitet. Er lädt dich 

ein, mit ihm zu gehen, die Begabungen 

zu gebrauchen, die er dir gegeben hat, 

Menschen auf ihn hinzuweisen und am 

größten Abenteuer teilzunehmen, das 

es je gab. Gott kennt dich, er hat dich 

gerufen und dich gesandt. Er hat eine 

Reise für dich vorbereitet.

Auf dieser Reise sollst du deine Be-

stimmung und deine Identität mehr 

verstehen. Gott hat für jeden von uns 

eine Reise geplant.

• Vielleicht bist du schon eine Weile

auf dieser Reise unterwegs und du

willst mehr von Gott wissen und ihm

näherkommen.

• Vielleicht ist dies das erste Mal,

dass du von der Idee einer Reise

mit Gott gehört hast und alles ist

neu für dich.

• Vielleicht warst du schon auf einer

Reise mit Gott, bist aber abgelenkt

worden oder hast Entscheidungen

getroffen, die Gott und die Reise,

auf der du gewesen bist, dich rich-

tig weit entfernt erscheinen lassen.

• Vielleicht hast du von Gott und

der Bibel gehört, seitdem du klein

warst, aber das hat dich nie persön-

lich angesprochen oder dein Leben

beeinflusst.

• Anderes:

Welches Beispiel beschreibt am bes-

ten, wo du dich jetzt gerade siehst? 

(Wenn keins dieser Beispiele dich 

beschreibt, überlege wo du dich jetzt 

siehst). Sag’s deiner Gruppe.

Danke für deinen Mut und deine Ehr-

lichkeit, dass du es deiner Gruppe 

mitgeteilt hast. Wo du dich heute auch 

siehst, wir sind so froh, dass du hier 

bist, und wir hoffen, dass du im August 

dabei bist, um mehr über Mose und 

die Reise, die Gott für uns geplant hat, 

zu erfahren. Aber bitte halte dir vor 

Augen, dass Gott real ist. Er ist da und 

er will, dass du ihm näherkommst, egal 

wo du heute in der Beziehung zu ihm 

stehst. 

Wir sind auf einer Reise. Gott hat dich 

geschaffen. Er liebt dich und er will, 

dass du ihn kennenlernst.
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BIG ADVENTURE
Sage zuerst Gott alles, was du in der Main Session oder in der Zeit 
mit der Gruppe gehört und behalten hast. Dann bete und bitte Gott 
um ein offenes Herz dafür, was er dir heute sagen will. (Mit Gott zu 
reden, ist wie mit einer Person zu reden. Es müssen keine beson-
deren Worte sein, rede einfach wie mit einem Freund. Er kann dich 
hören, ob du laut, flüsternd oder still in Gedanken sprichst.)

Heute wollen wir uns die Geschichte einer anderen Person anschauen, die von Jesus 

eine Einladung bekam. Wir werden sehen, wie er reagiert hat.

Lies Matthäus 19,16-26

In diesem Abschnitt kommt ein Mann zu Jesus. Was für eine Frage stellt er Jesus?

_________________________________________________________ (Vers 16)

Der Mann antwortet Jesus in Vers 20 und sagt, dass er immer alle Gebote gehalten 

habe. Jesus kannte sein Herz, so sagte er zu ihm, er solle eins noch tun. Jesus wuss-

te, dass dies dem Mann zeigen würde, was seine Prioritäten sind. Wozu forderte 

 Jesus den Mann auf?

_________________________________________________________ (Vers 21)

Jesus wusste, dass der Mann das nicht würde tun wollen. Jesus zeigte dem Mann, 

dass er das ewige Leben nicht durch gute Taten verdienen konnte. (In Matthäus 20 

erklärt Jesus es ausführlicher). In Matthäus 19,17 sagt Jesus: „Gut ist nur einer.“ 

(NGÜ) Er wies damit auf Gott hin. Dann, in Vers 26, fragen die Jünger Jesus: „Wer 

kann dann überhaupt gerettet werden?“ (NGÜ) Und Jesus antwortet: „Bei den Men-

schen ist das unmöglich, aber bei Gott ist alles möglich.“ (NGÜ). Das ewige Leben ist 

möglich, weil durch Jesu Tod und Auferstehung er es für uns unvollkommene Men-

schen möglich gemacht hat, eine Beziehung zu einem vollkommenen Gott zu haben. 
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In den Himmel zu kommen, wenn wir sterben, und eine Beziehung zu Gott zu haben 

– dafür sind wir allein nicht gut genug, und wir können es uns nicht verdienen. Da

geht es nicht um unsere Bemühungen, es geht darum, was Jesus für uns getan hat. 

Jesus half dem jungen Mann, sein eigenes Herz, seine Werte und seinen Glauben zu

prüfen.

Wie reagierte der reiche Mann auf die Anweisung und Einladung von Jesus?

_________________________________________________________ (Vers 22)

Der reiche Mann ging fort. Er hätte eine Reise mit Jesus beginnen und mit ihm gehen 

können! Er hätte einer seiner Nachfolger werden und tatsächlich mit ihm sprechen 

und von ihm lernen können! Aber er entschied sich stattdessen dafür wegzugehen. 

Sein Besitz war ihm wichtiger. Er hätte am größten Abenteuer der Geschichte teilha-

ben können, aber noch Hunderte Jahre später ist er als namenloser Mann bekannt, 

der wegging, weil er seinen Besitz lieber hatte. Er ist dadurch bekannt, was ihn ab-

hielt. Er verpasste die Reise.

Was waren seine Hauptprioritäten? _____________________________________

Und was ist mit dir? Was sind deine Hauptprioritäten? Denke einen Moment darüber 

nach, wen du am meisten liebst, was du in deiner Freizeit hauptsächlich tust, was für 

dich am wichtigsten ist!

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

_____________________________________________________________

Helfen dir diese Prioritäten bei deiner Reise mit Gott? Oder lenken sie dich ab oder 

halten sie dich davon ab, überhaupt auf diese Reise zu gehen?

Du hast heute gehört, dass Gott für dich eine Reise geplant hat. Wie willst du auf 

diese Einladung antworten? Bereust oder fürchtest du etwas, was dich von dieser 
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Reise abhält? Was musst du noch wissen oder verstehen, ehe du dich bereit fühlst, 

die Reise, die Gott für dich vorbereitet hat, anzutreten? Oder vielleicht hast du diese 

Reise bereits begonnen – gibt es etwas, was dich am Weitergehen hindert? Schreib 

hier deine Gedanken auf.

Um dein Big Adventure zu beenden, rede mit Gott darüber, was du oben auf-

geschrieben hast. Dann klinke dich wieder bei deiner NET-Gruppe ein, wenn du 

fertig bist.

ZURÜCK IN DEINER GRUPPE

(Wir hoffen, diese Zeit mit der Gruppe ist für euch eine Gelegenheit, einander ken-

nenzulernen und zu ermutigen. Aber wenn es dir unangenehm ist, einige der Fragen 

zu beantworten, ist das auch okay. Du brauchst nur „weiter“ zu sagen, wenn du mit 

Antworten an der Reihe bist.)

Was hast du von der Reaktion des jungen reichen Mannes gehalten?

Gibt es irgendwelche Dinge oder Personen in deinem Leben, die dich davon 

abhalten Jesus nachzufolgen oder auf deiner Reise mit ihm voranzukommen? 

Wenn du die Reise bereits angetreten hast: Wie sehen die nächsten Schritte für dich 

aus? Wie kannst du in deinen Glauben tiefer eindringen? Beschreibe, an welchem 

Punkt deiner Reise du stehst.

Wer oder was hilft dir auf deiner Reise?

Wärst du daran interessiert, bei TeenStreet Experience im August mitzumachen? 
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Lass es deinen Coach wissen, damit man dir ganz bestimmt die Info für den nächsten 

Event schicken kann.

TIEFER EINTAUCHEN:

(Dies ist ein Teil des Bibelstudiums für dich später zu Hause, wenn du das möchtest.  

Es ist eine Möglichkeit, tiefer in die Botschaft einzutauchen, über die wir heute ge-

redet haben).

Wenn wir auf dieser Reise mit Gott unterwegs sind, entdecken wir mehr von unserer 

Identität. Gott kennt uns durch und durch (und das ist wirklich gut!).

Lies Jesaja 40,26

Was sagt uns der Vers, worauf sollen wir am Himmel schauen? 
__________________

Wer ist der Schöpfer dieser Dinge? _______________________________________

Welchen Bezug hat Gott diesem Vers nach zu den Sternen? 
____________________

Weißt du, wie viele Sterne es am Himmel gibt? Rate: ________________________

Nach den Forschungen der Universität Santa Barbara ist „die Anzahl der Sterne in 

 einer Galaxis unterschiedlich, aber wenn wir durchschnittlich 100 Milliarden Sterne 

pro Galaxis annehmen, bedeutet das, dass es etwa 1000.000.000.000.000.000.000 

= 1021 = 1000 Trillionen Sterne im sichtbaren Universum gibt! Diese Anzahl ent-

spricht etwa der Anzahl der Sandkörner auf ALLEN Stränden auf dem Planeten 

Erde!“ 

Das sind VIELE Sterne und Gott kennt sie mit Namen. 

Wie fühlst du dich, wenn du über die Größe von Gottes Wissen und Können nachdenkst?
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Gott, der alles geschaffen hat und all die vielen Sterne (die er alle mit Namen kennt), 

hat auch dich geschaffen und denkt gerne an dich! Er weiß alles von dir. Er hat dich 

zu einem bestimmten Zweck geschaffen und möchte, dass du Freude daran hast, die 

Gaben und Talente, die er dir gegeben hat, auf dieser Reise, die er für dich geplant 

hat, zu gebrauchen. Er möchte, dass du ihn und seine Liebe zu dir auf dieser Reise 

kennenlernst. Es ist gewaltiger als wir verstehen können, aber wir können heute und 

alle weiteren Tage in seiner großen Liebe zu uns leben!

Wann hast du zum ersten Mal verstanden, dass Gott dich liebt und kennt?

Wie wichtig ist dieses Begreifen seiner Liebe für dein Leben?

Manchmal kann es schwierig sein, jeden Tag an Gottes Liebe zu uns zu denken und in 

dieser Wahrheit zu handeln. Wir können von anderen Dingen abgelenkt werden oder 

mehr damit beschäftigt sein, was andere Leute von uns denken. Schlage deine Bibel 

bei Epheser 3,14-19 auf und lies diese Verse.

Wovon reden diese Verse?

„Das wird euch dazu befähigen, zusammen mit allen anderen, die zu Gottes heiligem 

Volk gehören, die Liebe Christi in allen ihren Dimensionen zu erfassen – in ihrer Brei-

te, in ihrer Länge, in ihrer Höhe und in ihrer Tiefe.“ (Epheser 3,18 NGÜ). Der Apostel 

Paulus schrieb diese Worte an die Menschen in Ephesus und sagte ihnen, worum er 

für sie betete. Wir können so auch für uns selbst beten! Dass wir mehr erkennen und 

mehr von Gottes großer Liebe zu uns erfahren und dass wir auf dieser Reise unter-

wegs bei jedem Schritt seine Liebe erkennen!

Lies Epheser 3,14-19 noch einmal, aber bete diesmal diese Worte zu Gott.

Vielleicht solltest du diese Verse jeden Morgen zu Beginn des Tages in dem Wissen 

lesen, wie sehr Gott dich liebt.

Wir sehen uns im August bei TeenStreet+!
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